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Nachunternehmerverpflichtungserklärung


Projekt:
	Ersatz der Schleuse Herbrum



Vergabeart:
	Verhandlungsverfahren mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb



Bezeichnung der Leistung des Vergabepaketes:
	Vergabepaket 3 – Wasserbau, Spezialtiefbau, Konstruktiver Ingenieurbau, Tiefbau



Ordnungsnummer / Verfahrensnummer:
	Jahr
	Identnummer der Vergabestelle
	Nummer

	2026
	801
	000008















Angaben zum Nachunternehmer und Nachunternehmerverpflichtungserklärung
	Name des Unternehmens:


	     

	Anschrift des Bewerbers/Mitglieds einer Bewerbergemeinschaft:


	     

	Telefon:

	     

	Telefon Zentrale:

	     

	E-Mail:

	     



Bevollmächtigter Vertreter des Nachunternehmers
Ich erkläre, dass ich als der bevollmächtigte Vertreter uns gegenüber dem Bewerber, Bieter, Hauptunternehmer und der Vergabestelle rechtsverbindlich vertrete und auch die nachfolgenden Erklärungen rechtsverbindlich abgebe.

     
(Name der natürlichen Person, die die Erklärung abgibt)

Nachunternehmerverpflichtungserklärung des Eignungsverleihers (§ 6d VOB/A EU)
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Auftraggeber im Falle der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes und der Auftragsvergabe an den Bewerber/Hauptunternehmer diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für den/die nachfolgende(n) Leistungsbereich(e) zur Verfügung zu stehen (Nachunternehmerverpflichtungserklärung). Aus dieser Erklärung kann jedoch der Bewerber/Hauptunternehmer keine Verpflichtung ableiten, dass ich/wir ihm gegenüber zum Abschluss eines entsprechenden Nachunternehmervertrags verpflichtet bin/sind.

	Nr. 
	Art und Umfang der (Teil-)Leistung der Eignungsleihe

	1
	     


	2
	     


	3
	     


	4
	     


	5
	     


	6
	     


	7
	     


	8
	     






zur Eignung des Nachunternehmers
Ich/wir erkläre(n), dass

☐ ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben,

☐ kein zwingender, in $ 123 GWB genannter Ausschlussgrund vorliegt,

☐ kein unter den § 124 GWB fallender Ausschlussgrund vorliegt,

☐ das Unternehmen nicht wegen einem der in den §§ 123 und 124 GWB genannten oder vergleichbarer Gründe von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen wurde,

☐ im Falle eines Vorliegens eines Ausschlussgrundes nach §§ 123, 124 GWB das Unternehmen gem. § 125 GWB dem öffentlichen Auftraggeber oder nach § 8 des Wettbewerbsregistergesetzes dem Bundeskartellamt nachgewiesen hat, dass es

1. für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat,
2. die Tatsachen und Umstände, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehörden und dem öffentlichen Auftraggeber umfassend geklärt hat und
3. konkrete technische organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere Straftagen oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Eigenerklärung zur Technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des Nachunternehmers
Ich/wir erkläre(n), dass mir/uns gem. § 122 GWB in Verbindung mit § 6a Nr. 3 VOB/A EU die zur Ausführung der beabsichtigten Nachunternehmerleistungen erforderliche technische Ausstattung sowie eine geeignete Produktions- und Planungsinfrastruktur dauerhaft zur Verfügung steht/stehen.


Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576
Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und Konzessionen nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher.
Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Verträge mit solchen Personen oder Unternehmen mit Bezug zu Russland dürfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgeführt werden.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung
des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines
der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.


1) Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c)
genannten Fälle zutrifft.

2) Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir zur Ausführung des Auftrags für Teile der Leistung

☐ nicht die Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen in
Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

☐ folgende Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen in
Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

und

☐ keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

☐ folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n).

und

☐ keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

☐ folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n).
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